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Vorwort 

Da eine wissenschaftliche Arbeit, die neben einer Analyse der rechtlichen 
Situation des Zeugenschutzes in Deutschland und den Vereinigten Staaten vor 
allem eine empirische Untersuchung des Phänomens Zeugenbedrohung und 
eine vergleichende Darstellung der rechtlichen und tatsächlichen Gegebenheiten 
des polizeilich-präventiven Zeugenschutzes enthält, keinesfalls "im stillen 
Kämmerlein" verfaßt werden konnte, sondern vielmehr der Mitwirkung einer 
ganzen Reihe von Personen bedurfte, muß die Danksagung an dieser Stelle aus­
filhrlicher ausfallen, als dies Ublicherweise der Fall sein mag. 

An erster Stelle möchte ich ganz besonders Herrn Professor Dr. Streng dan­
ken, der die Arbeit in vorbildlicher Weise betreute und ohne dessen Mithilfe 
insbesondere der empirische Teil dieser Untersuchung nicht hätte verwirklicht 
werden können. Für die Erstattung des Zweitgutachtens, aber auch filr viele 
fruchtbare Diskussionen über Aspekte des angloamerikanischen Rechts, bin ich 
Frau Professor Dr. Byrd zu besonderem Dank verpflichtet. 

Mein Dank gilt weiterhin all denjenigen Staatsanwälten und Polizeibeamten, 
die meine Arbeit durch das Ausftlllen der Erhebungsfragebögen bzw. durch 
ausftlhrliche Auskünfte über die Situation des Zeugenschutzes in Deutschland 
und in den USA unterstützten. Ganz besonders danken möchte ich in diesem 
Zusammenhang Herrn Richard W. Knighten vom U.S. Marshals Service, Herrn 
Kriminaloberrat Soukup vom Bundeskriminalamt, Herrn EKHK Hubel vom 
LKA Baden-Württemberg, Frau Dr. Griep vom LKA Sachsen, Herrn EKHK 
Solon von der Münchner Kriminalpolizei und Herrn Oberstaatsanwalt Kromba­
cher von der Staatsanwaltschaft Stuttgart filr ausftlhrliche und fruchtbare Ge­
spräche über die gegenwärtige Situation und mögliche Reformen im Bereich 
des Zeugenschutzes. 

Mein Dank gilt zudem allen Freunden und Kollegen, die mich bei der Durch­
ftlhrung der Untersuchung und bei der Erarbeitung der endgültigen Fassung ak­
tiv unterstützten. Namentlich nennen möchte ich an dieser Stelle insbesondere 
Herrn Dr. Christian Schneider und Frau Ulrike Knobel, die den Entstehungspro­
zeß dieser Arbeit mit konstruktiver Kritik begleiteten. Für die Unterstützung bei 
der Korrektur der Endfassung möchte ich Frau Bettina Kohn und Frau Susanne 
Koller danken, filr die zeitaufwendige Formatierung und Vorbereitung der 
Druckvorlage Herrn Robert Schönhofer. 



VI Vorwort 

Danken möchte ich zudem Herrn Prof. Dr. Frehsee und Herrn Prof. Dr. Horn 
ftlr die Aufnahme der Arbeit in die Reihe "Kriminologische und Sanktionen­
rechtliche Forschungen". 

Gefbrdert wurde die vorliegende Arbeit durch den German MarshaI Fund 
und durch die Friedrich-Naumann-Stiftung mit Mitteln des Bundesministers ftlr 
Bildung, Wissenschaft, Forschung und Technik. 

Ainring, 12.11.2000 Waller Buggisch 
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